
 

 

#tusakahayır  #sanatkurumlarınasahipçık BITTE NICHT ABSEITS SETEHEN! 

Unsere 70 jährigen Kunsteinrichtungen werden geschlossen. Das qualifizierte und 

preisgünstige Angebot der Kunststücke an die Gesellschaftsmitglieder wird durch deren 

Kommerzialisierung unmöglich. Mit dem Entwurf von TÜSAK, der an die Tagesordnung 

gebracht wurde, werden die Symphonieorchester, Gesangvereine und Gemeinschaften, die 

unter den Staatstheatern, dem Generaldirektorat des Staatsoper und –ball und der Feinkunst 

unterstehen, geschlossen. Die Künstler, die über Erfahrung und Errungenschaften von 

mehreren Jahren verfügen, werden vom Bereich der Kunst entfernt. Die Kunst wird gewollt, 

dass sie das Tor zum Gewinn der Privatsktor gemacht wird. Die qualifizierte Kunst wird zum 

einen teurer, zum anderen werden die Ticketpreise zunehmend astronomisch. Es wird 

vorgesehen, dass die Kunst auf Besttelung angewandt wird, dadurch wird die versicherte und 

gewerkschaftliche Arbeit im Kultur- und Kunstbereich ausgerottet. Zudem werden die 

Kunsttätigkeiten unter die exakte Kontrolle der politischen Mächten eingebracht. Es wird 

ermöglicht, dass die politische Macht bestimmt, welches Kunstprojekt inwieweit unterstützt 

wird. Kunst darf unter die Gewaltherrschaft irgendkeiner politischen Macht gestellt werden.  

Kunst muss frei, deren Einrichtungen müssen autonom sein. Qualifizierte und erreichbare 

Kunst ist ein universelles Menschenrecht und unerlässlich. 

 

#dirensanat 

DEIN UNTERSCHRIFT ZÄHLT AUCH 

 

 


